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Im nächsten Heft:
Designerinnen und Ingenieure finden am besten schon während
ihrer Ausbildung zusammen. Studierende in Industrial Design
an der ZHdK und in Produktentwicklung an der ETH Zürich üben
die Zusammenarbeit in vier Bachelorprojekten. Wir zeigen, wie
das funktioniert und was Designer und Ingenieurinnen voneinander
lernen können. Hochparterre 8/15 erscheint am S.August.
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